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fügtge Urteile über ifyce ^robuEtion münfd&e. S)er ©ebanEe ber Umfrage fei

ber, ben ©efcfjmacE beS fßubltEumS beffer gu treffen unb auf bie Söeife ein

beffereê ©efdjäft ju machen. Kleben feiner Slnfidjt über einzelne gilme mirb
ba§ ^ubliEum über folgenbe fünfte befragt: „Söoüen Sie con ber §anblung
eines jeben unferer gilme Corfjer einen Ernzen Uebetbliiî lefen ober motten

©ie lieber ben gilrn fetjen, oEjne bie ^anbtung in ben §au*>tfact)en fctjon

3U Eennen?" - „2Qa§ Ejalten Sie für beffer, ein guteë KïlanufEript ju ber«

filmen, felbft menn Eein Star jur Verfügung ftetjt, ober einen berütjmten
Star gu neunten unb iEjm einen gitm auf ben Seib ju fctjreiben?"

„SOlerril ©o fRoilttb". ($aS «aruffel), ein toüer Sßirbel bei SebenS, ein

Spiet üon Siebe unb greube, con SupuS unb ^rad)t, ift befanntlict) ber

nädjfte ©rojjfilm ber „Unicerfal". @8 foil itjm bie fdjönfte SiebeSgefcpiäjte

ju ©runbe liegen, bie je gefdjrieben mürbe unb mirb ein KJteiftermerf fein,

forootjl £)inficE)ttidö ber KluSftattung at§ aud) bejügticE) ber ®arfteüung unb

fRegie. SfJlart) fßt)itbin unb Klorman ßerrp fpieten bie Hauptrollen in biefem

Super=gumet ber „Unicerfal", an bem metjr als ein SaEjr gearbeitet mutbe.

Sefler lotmtlt ttatl) ©itroVft. Sot Seffer, ®ireEtor ber Klffioiateb girft
pictures, Klem=5)o'rE, futjr am 8. September mit bem „Seciattjan" (33ater=

tanb) nad) (Europa ab unb mirb nad) Eurjem Stufentfjalt in ©nglanb bann

»eutfälanb, Italien, granEreid) unb fRufetanb befudtjen.

i i 33rt'effûfïen. i i

£ola. ©ie Partnerin con ßoufe peferd in „2pe ©form" (Keufd)peit im ©cpnee) ift
Virginia 33at(p.

paut. ftarrp £iebtfed ©eburtdfag fättt auf ben 24. Plooember.

Hanfi. Sern Anbra werben ©ie batb in einem neuen gitm, „©er rote Leiter" betitelt,
betounbern tonnen.

(Srnft. ôerrrrr!!!! Zeigen ©ie mid) nicpt! ©onff tonnte ed wirftid) paffieren, bap

id) 3pnen antworte.
©r. PBatfon. ©perfof #otmed, ber grope @otbwpn»gitm, fommt nod? biefen tperbff in

Sürid) sur »orfüprung. 3opn ©arrpmoore fpietf barin bie Hauptrolle, 0^0 fi^er pje beffe

©iewäpr bafür, bap biefed iSifb nicpt mit ben früperen „©pertot Holmed"» gitmd ju Oer»

gfetcpen ift.
Pteginalb. Plein, „Helena" iff nod) in Arbeit, wirb aber waprfcpeintid) nod) im £aufe

biefer ©aifon erftpeinen.
ßtfa. ünbefannt. ©fucpe um näpere Sejeiipnung.
Harri?. @n ©tief in mein Antlip würbe ©ir oerraten, bap id) gan? unfcputbig bin.

atber, wad ©ie wieber benfen

©eorg. ®. X. iff ooftftänbig tebig.

«Wtfreb. ©ad fommt auf bie ümjtänbe an. 2üd ju 100 OOO ©oftar werben in Amerifa

für gute gitmmanuffripte bejaptf.
Saufenb Küffe. ©in Abonnement ift mir lieber. Hier bie Antwort: Affa Plietfen ift

jweimaf gefcpieben unb breimaf oerpeiratet. (3?ieffeid>t iff ed bei ©rfcpeinen biefer Plummer

fcpon anberd.)
Cittp. ©u irrft, wenn ©u gtaubft, bap id) mir fotd?' bummer fragen wegen ben Kopf

jerbrecpe. ffiarum intereffiert ©id) nicpt gteid? aud) bad Kôrpergewicpf ©einer gitmliebtinge

©urt. Atfo, ©ie woften jum gitm. ©ad fagen fie fo gewöpnticp, atd ob bad garnitptd

belangpafted fei. Atd ob id) 3pnen btop eine Abreffe ju geben pätte, ©ie gepen pin unb

finb engagiert, ©ad mag oiefteicpt in 3Prer ppanfafie fo jugepen, in ber PBett bed Sitmd

fiept ed bebenftiip anberd aud. ©epen ©ie, mein £ieber, bie PBett ift fo grop unb fo fcpon,

ed gibt ber Serufe fo oiete, warum mup ed benn gerabe ber gilm fein? Dber gtauben

©ie etwa, bap ed fein Seruf, feine Arbeit iff, Sitmftar ju werben Pöenn id? 3pnen eprtid)

raten barf: PRacpen ©ie atted anbere, aber (äffen ©ie 3pre fdjönen unb teicptfinnigen

ptäne fapren
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fügige Urteile über ihre Produktion wünsche. Der Gedanke der Umfrage sei

der, den Geschmack des Publikums besser zu treffen und auf die Weise ein

besseres Geschäft zu machen. Neben seiner Ansicht über einzelne Filme wird
das Publikum über folgende Punkte befragt: „Wollen Sie von der Handlung
eines jeden unserer Filme vorher einen kurzen Ueberblick lesen oder wollen

Sie lieber den Film sehen, ohne die Handlung in den Hauptsachen schon

zu kennen?" - „Was halten Sie für besser, ein gutes Manuskript zu

verfilmen, selbst wenn kein Star zur Verfügung steht, oder einen berühmten

Star zu nehmen und ihm einen Film auf den Leib zu schreiben?"

„Merry Go Round". (Das Karussel), ein toller Wirbel des Lebens, ein

Spiel von Liebe und Freude, von Luxus und Pracht, ist bekanntlich der

nächste Großfilm der „Universal". Es soll ihm die schönste Liebesgeschichte

zu Grunde liegen, die je geschrieben wurde und wird ein Meisterwerk sein,

sowohl hinsichtlich der Ausstattung als auch bezüglich der Darstellung und

Regie. Mary Philbin und Norman Kerry spielen die Hauptrollen in diesem

Super-Juwel der „Universal", an dem mehr als ein Jahr gearbeitet wurde.

Lesser kommt nach Europa. Sol Lesser, Direktor der Assioiated First
Pictures. New-York, fuhr am 8. September mit dem „Leviathan" (Vaterland)

nach Europa ab und wird nach kurzem Aufenthalt in England dann

Deutschland, Italien, Frankreich und Rußland besuchen.

i > Änefkasten. > >

Lola. Die partnenn von House Peters in »The Storm" (Keuschheit im Schnee) ist

Virginia Vally.
Paul. Harry Liedtkes Geburtstag fällt auf den 24. November.

Hansi. Fern Andra werden Sie bald in einem neuen Film, »Der rote Reiter" betitelt,
bewundern können.

Ernst. Herrrrr!!!! Reizen Sie mich nicht! Sonst könnte es wirklich passieren, daß

ich Ihnen antworte.
Dr. Watson. Gherlok Holmes, der große Goldwyn-Film, kommt noch diesen Herbst in

Zürich zur Vorführung. John Barrymoore spielt darin die Hauptrolle, also sicher die beste

Gewähr dafür, daß dieses Bild nicht mit den früheren »Gherlok Holmes"-Films zu

vergleichen ist.

Reginald. Nein, »Helena" ist noch in Arbeit, wird aber wahrscheinlich noch im Laufe
dieser Saison erscheinen.

Elsa. Unbekannt. Ersuche um nähere Bezeichnung.

Harry. Ein Blick in mein Antlitz würde Dir verraten, daß ich ganz unschuldig bin.

Aber, was Sie wieder denken!

Georg. G. T. ist vollständig ledig.

Alsred. Das kommt auf die Umstände an. Bis zu 400000 Dollar werden in Amerika

für gute Filmmanuskripte bezahlt.
Tausend Küsse. Ein Abonnement ist mir lieber. Hier die Antwort: Asta Nielsen ist

zweimal geschieden und dreimal verheiratet. (Vielleicht ist es bei Erscheinen dieser Nummer

schon anders.)
Lilly. Du irrst, wenn Du glaubst, daß ich mir solch' dummer Fragen wegen den Kops

zerbreche. Warum interessiert Dich nicht gleich auch das Körpergewicht Deiner Zilmlieblinge?

Curt. Also, Sie wollen zum Film. Das sagen sie so gewöhnlich, als ob das garnichts

belanghastes sei. Als ob ich Ihnen bloß eine Adresse zu geben hätte, Sie gehen hin und

sind engagiert. Das mag vielleicht in Ihrer Phantasie so zugehen, in der Welt des Films
sieht es bedenklich anders aus. Gehen Sie, mein Lieber, die Welt ist so groß und so schon,

es gibt der Berufe so viele, warum muß es denn gerade der Film sein? Oder glauben

Sie etwa, daß es kein Beruf, keine Arbeit ist, Filmstar zu werden? Wenn ich Ihnen ehrlich

raten darf: Machen Sie alles andere, aber lassen Sie Ihre schönen und leichtsinnigen

Pläne fahren!
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